
1/2

Die menschlichen Folgen
 

Quelle: CVCE. European NAvigator. Etienne Deschamps.

Urheberrecht: (c) CVCE.EU by UNI.LU
Sämtliche Rechte auf Nachdruck, öffentliche Verbreitung, Anpassung (Stoffrechte), Vertrieb oder
Weiterverbreitung über Internet, interne Netzwerke oder sonstige Medien für alle Länder strikt vorbehalten.
Bitte beachten Sie den rechtlichen Hinweis und die Nutzungsbedingungen der Website.

URL: http://www.cvce.eu/obj/die_menschlichen_folgen-de-1d48772a-3f19-4fb6-
84c0-1334a147dff2.html

Publication date: 08/07/2016

http://www.cvce.eu/obj/die_menschlichen_folgen-de-1d48772a-3f19-4fb6-84c0-1334a147dff2.html
http://www.cvce.eu/obj/die_menschlichen_folgen-de-1d48772a-3f19-4fb6-84c0-1334a147dff2.html


2/2

 Die menschlichen Folgen

Die Bilanz des Zweiten Weltkriegs ist schrecklich: viele Tote und eine größtenteils zerstörte Wirtschaft. 

Allein die Zahl der jüdischen Opfer wird auf sechs Millionen geschätzt. Der größte Teil der osteuropäischen 

Juden ist in den Konzentrationslagern der Nazis umgekommen. Während die materiellen Schäden reparabel 

zu sein scheinen, werden die menschlichen Folgen noch über Generationen hinweg zu spüren sein. In den 

am stärksten vom Krieg betroffenen Ländern ist das demographische Gleichgewicht zerstört. Millionen 

junger Männer sind gefallen, und der Ausfall von Geburten führt zu einer plötzlichen Alterung der 

Gesellschaft.

Die Verständigung zwischen den europäischen Völkern scheint auch deswegen umso unwahrscheinlicher zu 

sein, da am Ende des Krieges Millionen Europäer aufgrund des geänderten Grenzverlaufs gezwungen sind, 

ihre Heimat zur verlassen. Diese Vertreibungen verursachen zahlreiche menschliche und logistische 

Probleme: Aufnahmemöglichkeiten müssen geschaffen und zahlreiche neue Wohnungen gebaut werden. Es 

wird mehr als zehn Jahre dauern, bis die Grundbedürfnisse dieser Vertriebenen gedeckt werden können. 


